
 

 

 

Medienmitteilung vom 26. Mai 2016 

«Behinderung und Politik» 2/16 

«Assistenzbeitrag mit Kinderkrankheiten» 

 

Selbständig leben dank Assistenzbeitrag: Das wäre das Ziel. Der Weg dorthin ist aber noch 
weit. Die Mai-Ausgabe von «Behinderung und Politik» zieht nach vier Jahren eine erste Zwi-
schenbilanz und zeigt weitere Wegsteine zu selbstbestimmtem Leben für Menschen mit Be-
hinderungen. Ferner gibt sie einen Überblick über die Meinungen von Parteien und Organisa-
tionen zur 7. IVG-Revision und zur ELG-Reform.  

Drei Viertel der Bezügerinnen und Bezüger eines Assistenzbeitrags sind sehr zufrieden, heisst es 
beim Bundesamt für Sozialversicherungen BSV. Den Assistenzbeitrag nutzen jedoch nur halb so 
viele Menschen wie erwartet. «Behinderung und Politik» hat beim BSV nachgefragt, was die Gründe 
sein könnten und legt den Finger auf die wunden Punkte. AGILE.CH hat jedoch auch die Frage ge-
stellt, was sonst noch zu einem selbstbestimmten Leben beitragen könnte. Die Vorschläge reichen 
von Selbstverantwortung über Solidarität bis zu Robotern. 

Nicht alle Parteien äussern sich zur 7 IVG-Revision 
Die Ausgabe 2/16 fasst ferner zusammen, wer wie Stellung bezogen hat zur 7. IVG-Revision und zur 
Gesamtreform der Ergänzungsleistungen. Sie erwähnt auch, wer zum Thema schweigt. Ausserdem 
findet sich in der neusten Ausgabe der Fachzeitschrift «Behinderung und Politik» von AGILE. CH ein 
Überblick über die aktuellen sozialpolitischen Themen.  

Lesen Sie die spannenden Beiträge in der Fachzeitschrift «Behinderung und Politik» von AGILE. CH. 

AGILE.CH Die Organisationen von Menschen mit Behinderung setzt sich seit 1951 für Gleich-
stellung, Inklusion und Existenzsicherung von Menschen mit Behinderung ein. Der Dachverband 
vertritt die Interessen von 41 Mitgliedorganisationen im Sinn einer nationalen Behindertenpolitik. Die 
Mitgliedorganisationen repräsentieren Menschen aller Behinderungsgruppen und Angehörige und 
werden von Betroffenen geführt. 

Kontakt: Edith Nüssli, Bereichsleiterin Kommunikation ad interim 
  AGILE.CH Die Organisationen von Menschen mit Behinderung 
  Tel. 031 390 39 39 – Mobile: 079 541 74 83 
  E-Mail: edith.nuessli@agile.ch 

http://www.agile.ch/assets/files/Zeitschriften_de/2016-02-d.pdf
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